
Anleitung zum Bemalen von Keramik 

Grundwissen: 

 Alle Farben wirken vor dem Brennen matt und blass 

 Es kommt darauf an, wie oft man die Farbe aufträgt: 1-mal aufgetragen= streifig, 3-

mal aufgetragen= gut deckend 

 Dunkle Farben decken gut auf hellen Untergründen 

 Helle Farben decken schlecht auf dunklen Untergründen 

 Zum Vormalen eignet sich ein Bleistift, da alles mit Bleistift geschriebene beim 

Brennen wegbrennt 

 Unsere "Farben" sind eigentlich keine Farben, sondern farbige Glasuren, die erst 

beim Brennen im Brennofen bei 1050°C so schön werden. 

 

 

Techniken: 
Klebestreifen -Technik (einfache Klebefolie aus Baumarkt genügt) 
 

1. Die Klebestreifen auf die unbemalte Keramik kleben ( z.B. Muster) 

2. Alle Flächen 3-mal bemalen 

3. Die Klebestreifen abziehen 

Schablonen-Technik 

1. Schablone aussuchen und auf das Keramikstück legen 

2. oder Schablone zuschneiden/ausstanzen (einfache Klebefolie aus Baumarkt genügt) 

3. Mit einem Schwämmchen 3-mal darüber tupfen, immer trocknen lassen 

zwischendurch 

Pünktchen-Technik 

1. Holzstäbchen und verschiedene Mal-Farben aussuchen und auf Malpalette (Teller, 

Frühstücksbrett alte Fliese) tun. 

2. Einfach Stäbchen (Holzlöffel, Blumen- oder Asia-Stäbchen, Zahnstocher, 

Schaschlikstäbchen) in die Farbe tauchen und auf die Keramik drücken 

3. Wichtig: Muss nur 1-mal gemacht werden, da schon ausreichend Farbe an den 

Stäbchen ist. 

Blubber-Technik 

1. Mal-Farbe aussuchen, ca. 5 bis max. 10 ml Farbe in Gefäß (Plastikbecher, 

Papierbecher o.a.) die gleiche Menge Wasser dazu und 3-4 Tropfen Spülmittel. Alles 

gut verrühren. 

2. Mit einem Strohhalm hineinpusten, so dass Blasen entstehen, diese Seifenblasen 

dann in die Schüssel fallen lassen. 

3.  Tip:  wenn Ihr den Strohhalm etwas zudrückt werden die Blasen nicht so groß. 

  Kräftige Farben nehmen, damit Ihr die Blasen später auch seht 

  Funktioniert am besten im Inneren von Tassen und Schüsseln 



 

Stempel-Technik 

1. Stempel aussuchen (ihr habt bestimmt welche zu Hause) und mit einem 

Schwämmchen vorsichtig mit Farbe betupfen (nur die Oberfläche) 

2. Auf das Keramikstück drücken 

3. Wichtig:  Da man die Stempel nur 1-mal auf die Keramik drückt, muss man auf einen 

hellen Untergrund achten und eine dunkle Farbe für den Stempel verwenden 

4. Der Stempel sollte sauber und gut trocken sein, sonst verläuft die Farbe. 

 

 

Oder einfach nur malen - das geht immer! 

 
Spezial-Techniken:  wie Streuseltechnik, Cobblestone und Effektglasuren sind zu Hause nicht 

anwendbar, da diese Effekte beim Transport zu uns abfallen und wir können auch nicht kontrollieren, 

ob Ihr wirklich alle Flächen 3x bemalt habt, denn diese Keramik mit diesen 3 Techniken kann von uns 

nicht zur Sicherheit in farblose Glasur getaucht werden. Schlimmstenfalls ist Euer Gefäß dann undicht 

und der Kaffee oder Tee läuft einfach unten durch! 

 

auch noch wichtig: 

 

Unsere Farben sind ungiftig und lassen sich leicht aus den Klamotten 

auswaschen. 

 

Sind Farben mal eingetrocknet, lassen sie sich mit 1 - 2 Tropfen Wasser 

wieder aufrühren. 

 

Keramik nie unter den Wasserhahn halten, sie zerspringt dann beim Brennen 

in tausend Teile!!!! 

 

Nach dem Brennen in unserem Studio sind die Kunswerke für die 

Spülmaschine geeignet, aber nicht für den Backofen oder Mikrowelle!   

Wenn ihr für den Backofen, Mikrowelle oder für draußen etwas gestalten 

wollt, müsst Ihr warten, bis wir wieder geöffnet haben - dann könnt ihr 

geeignete Stücke mit Steinzeugglasuren bemalen und bei 1280° C brennen 

lassen. 

 

 

 

 

 



 

 

 


